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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 10 . April 1894.

II. Auartat. SR. Abonnements-Vorstellung.
Eingetretener Hindernisse wegen statt„Jmogen":

Knlmlr imil Liebe.
Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Regie: Herr Lange.

Personen:
Präsident von Walter (pm
Ferdinand , sein Sohn , Major ' ' Herr Waldeck.
Hosmarfchall von Kalb fterr Neiff
Lady Milford Frau Petzet.
Wurm , Sekretär des Präsidenten Herr Wassermann.
Miller , Stadtmusikant Herr  Lange.
Seine Frau Frau Kachel-Beuder
Lmse, seine Tochter Fräulein Nersou.
Sophie , Kammerfrau der Lady Fräulein Schwarz.
Kammerdiener des Fürsten Herr Schilling.
Kammerdiener der Lady Herr Huukler.
Kammerdiener des Präsidenten Herr W . Beyer.

Dienerschaft. Gerichtsdiener.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : G Ukr

Unpäßlich:  Frau Mottl.

ii.
i.

ri.

Balkon - Frem -
denloge

Fremdenloge II.
RanaS

Parterre -Frem - j I.
denlogc j II.

Logen I . Rangs  J ^

I . Abth . 5 Jh . — 9ji
4 Jk — 9H
3 Jh.  50
31 — %
3 Jh.  50  SU
3 Jk — 9fi
4 Jk - ft
3 A 50

Kleine Preise:
Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logen  II.  Rangs

I. Abth.  i Jb. — 9j/i
II . „ 3 M. 50 9fi
I . . 3 JÜ. — 9H

n. . 2 Jh.  50
I . .. 3 Jh . — 3)1.

II . „ 2 Jh.  50 $
III.  2 Jh . — 9%

I . „ 2 Jh.  50
II . „ 2 Jh . — &/.

Logen III . i
Railgö j II

Balkon -Stehplatz

Parterre -Stehplatz
III . Rang Seite

IV . Rang Mitte

IV . Rang Seite

I . Abth.  2 % — fy
1 Jh.  50 9H
2 Jh.  50 A

1 Jh.  50 %
l Jh. — 3%

- A 70 %
- Jh.  50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von 3 —H Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Grosch HoftheaterS gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an ver  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werv.n an der Aben dkasse  mcht mehr zurückgenommen.

mÄn gmöNgt sch-nMßt ° . i>en 8 «WtM8 zur imchstm P °ul° zu »ersten.

D °m. - rft<. «, dm  12 . April, IL Quartal, 52. Ab°m.-m-»t»-B«rst-lIm.«.

M - . ga- . t-. Groß. Op -r  mit Ball-I in fünf JtafiJß , T--1 nach dem«.anichsch-» tt» Z- 1--
Barbier und Michel Carre . Musik von Ch. Gounod.

f,err .̂ lübner , vom Stadttheater in Leipzig,
Mart 'he : Frau Schäfer - Kruse , vom Herzogl. Hoftheater m Braun,chweig,

als Gäste.

Druck der<5hr. Mr. Müllcr's-bcn Hosbuchdrucktrc«.
Nzirruck vtrbotcn.
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